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Das Freibad Langenburg wird zur Festivalbühne: Vom Freitag, 
17., bis Sonntag, 19. Juli, lädt der Verein der Freibadfreunde 
Langenburg e. V. zum Open-Air-Festival „s´Freibad tanzt – Sum-
mer Festival 2026“ ein. An drei Tagen erwartet die Besucher-
innen und Besucher ein buntes Programm aus elektronischer 
Musik, Partyklassikern, Cocktails und einem Familientag – alles 
unter freiem Himmel.
Freitag und Samstag (jeweils ab 18.00 Uhr) gehören den Party-
nächten. Auf der Open-Air-Stage sorgen wechselnde DJs für 
Tech House und Techno bis in die frühen Morgenstunden. Pa-
rallel läuft in der Schirmbar das Kontrastprogramm: Am Freitag 
gibt es Party-Klassiker von den 70ern bis in die 2000er, am 
Samstag steht alles im Zeichen von Mallorca- und Ballermann-
Hits. Dazu kommen zwei eigens kreierte Sommer-Cocktails – 
die leuchtend blaue „Freibad-Rakete“ und der fruchtige „Frei-
bad Spritz“. 
Der Sonntag, 19. Juli, steht ganz im Zeichen der Familien:
Beim Familientag ist der Eintritt frei, außer du willst auch 
schwimmen gehen.
Ab 12.00 Uhr spielt die Band New Discovery und sorgt für gute 
Stimmung und das ohne Gage.
Für Unterhaltung sorgt auch das Spaß-Volleyball-Turnier; wer 
gerne an Wettkämpfen teilnehmen möchte, kann das beim 
Cornhole oder bei den geplanten Wasserwettkämpfen.

Drei Tage Sommer, Musik und gute Stimmung:  
„s´Freibad tanzt“ feiert vom 1 7. bis 19. Juli 2026 
im Freibad Langenburg

Die Kinder, die sich austoben wollen, können das auf der XXL-
Piraten-Hüpfburg.
Für die kleineren Gäste gibt es eine Mal- und Bastelbühne, bei 
der sich die Kinder auch schminken lassen können.
Für das leibliche Wohl sorgen über das ganze Wochenende 
Charly´s Grillhäusle, Larewo und Meyer Eis. Kaffee und Kuchen 
gibt es natürlich auch, von den Freibadfreunden.
„Wir wollen mit s‘Freibad tanzt einen Sommerabend schaffen, 
den man so in der Region nicht oft erlebt – und gleichzeitig et-
was für unser Freibad tun“, sagt Hauptorganisator Tobias Rath. 
„Das ganze Team steckt seit Monaten viel Herzblut hinein. Wir 
freuen uns auf drei Tage voller Musik, guter Laune und vertrauter 
Gesichter.“
Also kommt vorbei, es ist viel geboten und der Erlös ist komplett 
für das Langenburger Freibad.
Das Einzelticket für die Partynächte Freitag und Samstag kostet 
20 Euro, das Kombiticket für beide Abendveranstaltungen kos-
tet 35 Euro.
Die Tickets sind an der Abendkasse erhältlich oder online über 
die Homepage www.freibad-tanzt.de.

Eckdaten auf einen Blick:
Termin 17. bis 19. Juli 2026
Ort: Freibad Langenburg
Fr. + Sa.: Partynächte ab 18.00 Uhr
(Open-Air-Stage und Schirmbar)
So.: Familientag, Eintritt frei
Nur wer ins Wasser möchte, benötigt ein Freibadticket.
Veranstalter: Verein der Freibadfreunde Langenburg e. V.

die Homepage www.freibad-tanzt.de.

Fr. + Sa.: Partynächte ab 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt und Standesamt geschlossen
Das Einwohnermeldeamt und das Standesamt sind am Mittwoch, 15.7. und 22.7. nachmittags geschlossen.

Wir bitten um Verständnis 
Ihre Stadtverwaltung
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Freiwillige gesucht – Wanderwege 
digital erfassen
Sie sind gerne in der Natur unterwegs 
und möchten sich ehrenamtlich enga-
gieren? 
Für die Digitalisierung unserer Wander-
wege suchen wir engagierte Freiwillige, 
die uns bei der Erfassung unterstützen.

Zu den Aufgaben gehören:
 -  Fünf bestehende Wanderwege mit der 

App Komoot oder Outdooractive ablaufen und digital 
aufzeichnen

 -  Eine GPX-Datei des jeweiligen Weges erstellen (passiert 
automatisch über die App)

 -  Unterwegs Fotos von markanten Punkten, Wegweisern 
und Sehenswürdigkeiten aufnehmen (die Bildrechte 
liegen bei der Stadt Langenburg)

Die erfassten Daten dienen dazu, unsere Wanderwege 
künftig digital bereitzustellen und aktuell zu halten. In 
Zusammenarbeit mit dem Hohenlohe + Schwäbisch Hall 
Tourismus e. V. wird derzeit ein neuer Flyer für die fünf 
priorisierten Wanderwege erstellt – hierbei benötigen 
wir Ihre Hilfe.
Sie haben Freude am Wandern und besitzen ein Smart-
phone mit Komoot oder Outdooractive? Dann freuen wir 
uns über Ihre Unterstützung!
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte bei:
Heiko Schnepf
Tel. 07905/91020
Mail: heiko.schnepf@langenburg.de

Veranstaltungskalender 
Fr., 17. Juli 2026, 17.00 Uhr
Offenes Grillen
CVJM Langenburg e. V.
Ki Ju Hotspot, Am Wasserturm 5
Fr., 17. Juli 2026
S´Freibad tanzt
Freibad Langenburg
Sa., 18. Juli 2026
S´Freibad tanzt
Freibad Langenburg
So., 19. Juli 2026, 11.00 Uhr
Ausstellungseröffnung „Schnittmengen“. Licht&Schatten 
von Hans Lankes und Malerei von Ulrike von der Osten. 
Die Ausstellung läuft bis 3.8.2026.
Hohenloher Kunstverein
Hofratshaus Langenburg
So., 19. Juli 2026, 11.00 Uhr
Langenburger Sommerlese. 
Speed-Dating mit Langenburger Autoren
Geschichts- und Kulturverein Langenburg e. V.
Alte Schule
So., 19. Juli 2026, 11.30 Uhr
Backofenfest
Dorfgemeinschaft Bächlingen, Backgruppe
Kelter Bächlingen
So., 19. Juli 2026, 17.00 Uhr
Langenburger Sommerlese. 
Rainer Moritz und Agnes Günther
Geschichts- und Kulturverein Langenburg e. V.
Waldhaus
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Jetzt Blut spenden und Reise nach Barcelona gewinnen

NÄCHSTER TERMIN in 
GERABRONN

Mittwoch, 
den 22.7.2026,

von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Dorfsaal Dünsbach,

Kirchberger Straße 5
Jetzt Termin buchen: 

www.blutspende.de/termine

Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die Urlaubszeit jedes Jahr 
aufs Neue eine Herausforderung, die Versorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. 
Das DRK ruft daher zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, 
um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen verlost der DRK-Blutspende-
dienst fünf exklusive Reisen nach Barcelona. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 3.000 Blutspenden 
benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lücken-
lose Versorgung angewiesen. Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blut-
spende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unentschlos-
senen: Es ist nie zu spät für die gute Tat. 
Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Sommer in Barcelona verlängern. 
Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-Blutspendedienst vom 13. Juli bis 21. 
August 2026 fünf exklusive Städtereisen für je zwei Personen nach Barcelona. 
So einfach geht´s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeitraum buchen, 
Blut spenden und danach online an der Verlosung teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessierte unter: 
www.blutspende.de/barcelona 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten Taten: Benötigt 
wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur etwa 
zehn Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf 
sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, 
Männer bis zu sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. Der DRK-Blutspende-
dienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl 
an Terminen an. 
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg 

– Hessen betont: „Besonders durch die Sommerferien können viele rou-
tinierte Spenderinnen und Spender nicht kommen. Wir freuen uns daher 
über jeden, der etwas Zeit erübrigen kann und Blut spendet, sodass alle 
Patientinnen und Patienten lückenlos versorgt werden können. Wer vor 
seiner ersten Spende nervös ist, bringt einfach einen Herzensmenschen 
mit. Gemeinsam Gutes tun, ist sowieso doppelt schön.“ 
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Literarischer Sonntag in Langenburg – 
Zwei außergewöhnliche Veranstaltungen 
am 19. Juli
Am Sonntag, 19. Juli 2026, laden die Bü-
cherei Langenburg und der Geschichts- 
und Kulturverein Langenburg e. V. zu ei-
nem literarischen Sonntag der besonderen 
Art ein.
Den Auftakt bildet um 11.00 Uhr in der 
Alten Schule ein kurzweiliges Autoren-
„Speed-Dating“. Lernen Sie die Langenburger Autorinnen 
und Autoren Martina Lorenz, Wolfgang Schlauch, Regine 
Stroner, Andrea Deiniger-Bauer, Alexander Schaeff, Brun-
hilde Bross-Burkhard und Axel Dittrich kennen und er-
halten Sie spannende Einblicke in ihr Leben, ihre Arbeit 
und ihre Bücher. Karin FU führt in kurzen, unterhaltsamen 
Interviews durch das Programm, während die Schauspie-
lerin Leslie Roehm ausgewählte Textpassagen mit ihrer 
Stimme lebendig werden lässt.
Am Nachmittag um 17.00 Uhr erwartet Sie dann am Wald-
haus im Brüchlinger Wald der Literaturkritiker und Autor 
Rainer Moritz. Er stellt sein aktuelles Buch „Einladung, 
Agnes Günther zu lesen“ vor und macht in seiner gewohnt 
humorvollen und charmanten Art Lust darauf, das Werk der 
berühmten Schriftstellerin neu oder wieder zu entdecken.
Karten 15 € pro Person. Für beide Veranstaltungen wird 
um Anmeldung per E-Mail ruopp-langenburg@gmx.de 
oder Telefon 07905/3189913 gebeten.
Merken Sie sich außerdem bereits jetzt den 26. Juli 2026 
vor: Dann ist Ulrich Rüdenauer mit einer weiteren span-
nenden Lesung zu Gast in Langenburg.

 6. Annahme von Spenden
  Die Annahme einer Spende i. H. v. 200,00 € für das Markt-

platzfest wurde einstimmig beschlossen.
  Außerdem wurden Spenden i. H. v. jeweils 150,00 € für die 

Grundschule sowie den Kindergarten einstimmig angenommen.
  Für den Friedhof Langenburg wurde einer Spende i. H. v. 

400,00 € einstimmig zugestimmt.
 7. Verschiedenes
  Kein Beschluss.
 8. Bekanntgaben
  Kein Beschluss.
 9. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
  Kein Beschluss.
Zum Ende der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates verliest 
Bürgermeisterin Petra Weber folgende persönliche Erklärung:
Meine sehr geehrten Damen und Herren, sehr geehrte Gremiums-
mitglieder,
als Bürgermeisterin habe ich am 1. August 2023 mein Amt bei der 
Stadt Langenburg angetreten mit dem Wissen, dass mich eine 
schwierige Aufgabe erwarten wird.
In diversen Schreiben der Kommunalaufsicht wurde diese Proble-
matik umfassend erläutert, ich zitiere: „Insgesamt ist die Stadt 
Langenburg mit hohen 8,02 Mio € verschuldet. Dies ist vor allem 
auch im Hinblick auf die prognostizierte starke Steigerung des 
allgemeinen Zinsniveaus besorgniserregend. Vorrangiges Ziel der 
Stadt Langenburg muss nun sein, die Schuldendienstfähigkeit 
wiederherzustellen und die Verschuldung langfristig auf ein trag-
fähiges Maß zurückzuführen.“
Seit Beginn meiner Amtszeit habe ich mich für die Verbesserung 
dieser Situation eingesetzt.
Meine Strategie war von Anfang an die enge Zusammenarbeit mit 
den übergeordneten Stellen sowie die konstruktive Zusammen-
arbeit mit dem Gemeinderat. Dies bedeutete vor allem, konse-
quent auf Sparsamkeit zu setzen und Pflichtaufgaben von freiwil-
ligen Aufgaben sehr klar zu trennen.
Haushaltskonsolidierung gelingt aber nur, wenn Verwaltung und 
Gremium den gleichen Kurs verfolgen. Ich habe feststellen müs-
sen, dass diese Voraussetzung nicht in dem Maß gegeben war, 
wie es die finanzielle Lage der Stadt erfordert hätte.
Eine Gemeinde kann sich in so problematischen Zeiten eine 
solche Situation aber nicht leisten.
Daher habe ich mich entschlossen, der Gemeinde einen Neustart 
zu ermöglichen und bei Landrat Bauer am 24.6.2026 die vorzei-
tige Beendigung meiner Dienstzeit mit Ablauf des 31. Juli 2027 
beantragt.
Ich betone ausdrücklich, dass lediglich das Wohl der Stadt Lan-
genburg und keine anderen Motive mich dazu veranlasst haben.
Die Stadt und die Menschen in Langenburg bedeuten mir nach 
wie vor viel. Bei denen, die mich unterstützen, darf ich mich aus-
drücklich bedanken.
Ich sage Ihnen zu, dass ich mich für Langenburg bis zu meinem 
letzten Arbeitstag mit meinem vollen Engagement einsetzen 
werde.
In der ersten Sitzung nach der Sommerpause werde ich die er-
forderlichen Beschlussvorlagen für die Neuwahlen des Bürger-
meisters/der Bürgermeisterin ins Gremium einbringen.
Ab Juli 2026 werde ich außerdem einen monatlichen Jour fixe mit 
meinen 3 Stellvertretern aus dem Gemeinderat und meinem Ver-
treter im Amt einrichten, um eine reibungslose Fortführung der 
Amtsgeschäfte konstruktiv sicherzustellen.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Freiwillige Feuerwehr Langenburg
Jugendfeuerwehr
Zeltlager in Schwäbisch Hall
Vom 17. – 19. Juli 2026 findet das Zeltlager in Schwä-
bisch Hall statt.
Kleidung: Uniform/Sportkleidung etc.
Treffpunkt und Abfahrt wird noch bekannt gegeben.
gez. Matthias Großeibl
- Jugendwart -

Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung 
vom 7.7.2026
 1.  Bürgerfragestunde
  Kein Beschluss.

 2.  Sammelkläranlage Langenburg: Sachstandsbericht über die 
Betriebsführung

  Einstimmig fasste der Gemeinderat den Beschluss, die Fäll-
mitteldosierstation für ca. 50.000 € (netto) zu erneuern.

 3.  Vereinbarung über die Realisierung von Ausgleichsmaßnah-
men für den Windpark Oberrot

  Bei einer Enthaltung sowie einer Gegenstimme wurde die Ver-
waltung beauftragt, die Vereinbarung über die Realisierung 
von Ausgleichsmaßnahmen für den Windpark Oberrot mit der 
RES Deutschland GmbH abzuschließen und die Maßnahme 
des Waldumbaus zu veranlassen.

 4. Evangelischer Kindergarten Langenburg
  hier: Anpassung der Kindergartenbeiträge für die Kinder-

gartenjahre 2026/2027 und 2027/2028
  Die Erhöhung der Elternbeiträge für die jeweilige Betreuungs-

form wurde um pauschal 4,5 % für das Kindergartenjahr 
2026/2027 und 4,0 % für das Kindergartenjahr 2027/2028 bei 
einer Enthaltung einstimmig beschlossen.

 5. Bausachen
  Für die Bauvoranfrage bzgl. Wiederaufbau eines Schweine-

maststalls nach Brandfall auf Flurstück 1217 in Nesselbach 
wurde das städtebauliche Einvernehmen wiederholt ver-
sagt.
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Wir bieten 
 

für das Jahr 2026  
Ferienjobs (m/w/d) im Bauhof. 

 
 

Die Stadt Langenburg bietet für Lernende und 
Studierende auch im Jahr 2026 

Ferienjobs/Sommerferien im Bauhof an. (mindestens 
für 3 Wochen). 

 

Du bist mindestens 16 Jahre alt? Willst dir in den 
Sommerferien etwas Geld dazu verdienen? Bist 

motiviert und körperlich belastbar? Arbeitest gerne 
im Freien und möchtest einen Einblick in den 

Betriebsablauf des Bauhofes und deren vielfältige 
Aufgaben bekommen? 

 

Dann bewirb dich! 
 

Ein aufgeschlossenes und kollegiales Bauhofteam 
freut sich auf deine Bewerbung. Bitte richte diese bis 

spätestens 30.07.26, gerne auch per Mail, an die Stadt 
Langenburg, Hauptstraße 15, 74595 Langenburg, 

post@langenburg.de. 
 

Telefonische Auskünfte gibt Bauhofleiter  
Ralph Gruber, Tel. 07905-9102 0. 

 

Stadt Langenburg 
Hauptstraße 15 Telefon  07905 9102-0 post@langenburg.de 
74595 Langenburg Telefax  07905 491 www.langenburg.de 
 

 

Heimatkaufen – Das Gutscheinsystem  
im Landkreis Schwäbisch Hall startet Aktion zur 
Unterstützung der Gastronomie
Das landkreisweite elektronische Gutscheinsystem Heimatkau-
fen unterstützt den lokalen Einzelhandel, Dienstleistungsunter-
nehmen, die Gastronomie sowie Arbeitgeber und -nehmer. Es 
sichert die Kaufkraft im Landkreis Schwäbisch Hall mit einer ganz 
einfachen Formel: Je mehr Geld im Landkreis bleibt, desto stärker 
unsere Heimat.
Seit 2021 sind die Heimatkaufen-Gutscheine das Instrument, um 
die lokale Wirtschaft im Landkreis Schwäbisch Hall zu stärken. 
Drei Städte mit eigenem Geschenkgutschein, ein Geschenkgut-
schein für den gesamten Landkreis, mehr als 145 Einlösestellen 
sowie über 60 Arbeitgeber sind inzwischen Teil von Heimatkau-
fen.

Aktion „Gastro-Glück im Landkreis“
Angesichts der zahlreichen im Umlauf befindlichen Gutscheinkar-
ten sind für das Jahr 2026 verschiedene Aktionen geplant. Ziel ist 
es, die Einlösung der Gutscheine zu fördern, damit die gebunde-
ne Kaufkraft tatsächlich den örtlichen Händlern, Gastronomen 
und Dienstleistern zugutekommt. 

Da sich nun auch das Wetter auf Sommer, Freizeit und Genuss 
einstellt, soll mit der Aktion „Gastro-Glück im Landkreis“ auf die 
teilnehmenden Cafés und Restaurants aufmerksam gemacht 
und gleichzeitig zur Einlösung der Gutscheinkarten angeregt 
werden.

Wöchentliche Gewinnchance für Bürgerinnen und Bürger
Gäste, die im Aktionszeitraum vom 3. Juli 2026 bis 30. August 
2026 in den teilnehmenden Cafés oder Restaurants mit einem 
Gutschein von Heimatkaufen (City-Gutschein Schwäbisch Hall, 
City-Gutschein Gaildorf, Horaffen-Gutschein Crailsheim, Land-
kreis-Gutschein oder Arbeitgeber-Gutschein) bezahlen, können 
an einem Gewinnspiel teilnehmen. Die Informationen zur Aktion 
und zum Gewinnspiel liegen auf den Tischen in den teilnehmen-
den Gastronomien aus. Im Aktionszeitraum wird wöchentlich ein 
Gewinn ausgelost.

Weitere Informationen und Kontakt
Alle weiteren Informationen zum Gutscheinsystem finden Sie 
unter www.heimat-kaufen.de.

Interessierten Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen und neu-
en Einlösestellen steht das Projektteam: 
- per E-Mail an info@heimat-kaufen.de oder 
- per Telefon unter der 0791/755-7238 
gerne für Fragen zur Verfügung.

Schenken statt Wegwerfen – Verschenkmarkt  
des Landkreises seit einem Jahr in neuem Look
Sei es der Tisch, das alte Fahrrad oder die gut funktionierende 
Nachttischlampe – wer sich neu ausstattet, hat im Keller oder im 
Schuppen danach häufig noch gut erhaltene Dinge herumstehen, 
die viel zu schade für den Sperrmüll sind. Über den Verschenk-
markt des Landkreises haben alle Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, etwas Gutes zu tun und diese Gegenstände zu ver-
schenken, selbst etwas Passendes zu suchen oder miteinander 
zu tauschen. 
Das Portal ist unter www.verschenkmarkt-sha.de erreichbar. 
Kosten entstehen keine, das Portal ist werbefrei.
„Verschenken ist die einfachste Form gelebter Nachhaltigkeit“, 
unterstreicht Markus Wirth, Leiter des Amtes für Abfallwirtschaft. 
„Was wir nicht mehr brauchen, kann so für andere zum Gewinn 
werden – und für die Umwelt allemal.“ 

Standesamtliche Nachrichten

Unsere Jubilare
Am 15.7.2026 feiert Herr Wolfgang Weiland, Meisenweg 11 in At-
zenrod seinen 70. Geburtstag.

Ihren 80. Geburtstag feiert am 16.7.2026 Frau Wilma Magiera, 
Bächlinger Straße 41 in Langenburg.

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen ihnen 
alles Gute!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Tel. 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/
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Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Wochenspruch:
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mit-
bürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“  Epheser 2,19

Mittwoch, 15. Juli 2026
 20.00 Uhr Ankommen – Gebet – Stille, 
  Meditation im Gemeindehaus
  Wie vieles gibt es doch, was ich nicht nötig habe. 
 Sokrates (469-399 v. Chr.)
Donnerstag, 16. Juli 2026
 17.00 Uhr Flötenkreis im Gemeindehaus
 18.00 Uhr Probe Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 17. Juli 2026
 19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 19. Juli 2026, 7. Sonntag nach Trinitatis
 10.00 Uhr Gottesdienst in Bächlingen
Dienstag, 21. Juli 2026
 11.00 Uhr Seniorenausflug nach Rosenberg, 
  Anmeldung bei Monika Dittrich, Tel. 251 oder 
  Renate Weiland, Tel. 5181
 18.00 Uhr Probe Lichtblick im Gemeindehaus
Mittwoch, 22. Juli 2026
 9.30 Uhr Morgenkreis der Frauen, 
  Info bei Magdalena Greiner, Tel. 633
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus
 14.45 Uhr – 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-

haus
 20.00 Uhr Ankommen – Gebet – Stille, 
  Meditation im Gemeindehaus
  Freue dich mit mir. Es ist traurig, sich allein zu freuen. 
  G. E. Lessing (1729-1781)
Donnerstag, 23. Juli 2026
 17.00 Uhr Flötenkreis im Gemeindehaus
 18.00 Uhr Probe Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 24. Juli 2026
 19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 26. Juli 2026, 8. Sonntag nach Trinitatis
 10.00 Uhr Gottesdienst in Unterregenbach 
  mit Prädikant Weber

CVJM Langenburg
Ki Ju H@tspot
Am Wasserturm 5, 74595 Langenburg
Tel. 07905/940752
E-Mail: info@cvjm-langenburg.de
www.cvjm-langenburg.de

Mittwoch, 15. Juli 2026 und 22.7 Juli 2026
Kids-Treff
15.30 – 17.00 Uhr im Ki Ju H@tspot, wöchentlich für Kinder im 
Grundschulalter von der 1. - 4. Klasse.
Am Anfang können sich die Kids mit Actionspielen wie Fußball, 
Hockey, Tischkicker, Tischtennis u. v. m. austoben. Dann gibt es 
die Möglichkeit zu basteln, zu malen, ruhige Spiele zu machen 
und manchmal auch zu backen oder zu kochen. 
Auch fürs leibliche Wohl wird mit einer Kleinigkeit zum Essen und 
Trinken gesorgt. 
Der Abschluss wird durch eine Geschichte aus der Bibel oder 
christlichen Impulsen abgerundet.
Wir freuen uns auf euch, euer Kids-Treff-Team.

Donnerstag, 16. Juli 2026
Männer Treff - Das Forum für Männer
 18.30 – 22.00 Uhr im Ki Ju H@tspot - Am Wasserturm 5
Herzliche Einladung: 
Tour de Hohenlohe - Radfahren

Freitag, 17. Juli 2026: Offenes Grillen

Gemeinschaft – Grillen – Begegnung
jeweils am dritten Freitag im Monat bei jedem Wetter

17. Juli, 18. September 2026 
17.00 Uhr bis ...

=> Grill und Glut wird gestellt
=> Grillgut und Geschirr bringt jede/r selber mit

=> Getränke können mitgebracht oder gekauft werden

Familien, Kinder, Jugendliche, 
Singles, Ehepaare, Freunde, Interessierte ..

Auf euer Kommen freut sich 

CVJM-Garten • Ki Ju H@tspot • Am Wasserturm 5 • 74595 Langenburg
* Grundsätzlich können alle jederzeit kommen und gehen. 

Trotzdem gibt es zwei feste Grillzeiten! (Richtzeiten) 
ca. 17.15 Uhr für alle „Früh-Zu-Bett-Geher“ (z. B. Familien mit 

Kleinkindern) und ca. 18.45 Uhr für alle anderen inkl. Nachteulen

Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro:
Goethestraße 21
74582 Gerabronn
Telefon: 07952/310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de

Pfarrer Bernhard Fetzer 
Telefon 07955/925045

www.Kirche-in-Gerabronn.de
Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen telefonisch (AB) oder 
per E-Mail. Sie werden dann so bald wie möglich kontaktiert.
Beerdigungsdienst
In der Zeit vom 20. Juli bis 31. Juli übernimmt Frau Waltraud 
Schneider den Beerdigungsdienst. Sie erreichen Frau Schneider 
unter der Telefon-Nr. 0155/63940230.
16. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Weish 12, 13.16-19; Röm 8, 26-27; Mt 13, 24-43
Samstag, 18. Juli 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 19. Juli 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Jacobifest im Festzelt 

in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 21. Juli 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 22. Juli 2026
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 23. Juli 2026
 8.15 Uhr Abschlussgottesdienst der Grundschule Gerabronn in 

Gerabronn
17. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: 1 Kön 3,5.7-12; Röm 8, 28-30; Mt 13, 44-52
Samstag, 25. Juli 2026
 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Firmspendung in Gerabronn
 14.00 Uhr Eucharistiefeier mit Firmspendung in Gerabronn
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Sonntag, 26. Juli 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	19.00 Uhr	 ökumenischer Pilgergottesdienst in der ev. Kirche in 

Schainbach

Für unsere Seelsorgeeinheit
Grillabend der Ministranten in unserer Seelsorgeeinheit
Herzliche Einladung an alle Minis unserer Seelsorgeeinheit zum 
gemeinsamen Grillabend
am: 	 Freitag, 24. Juli 2026
um: 	 17.00 Uhr
im: 	 Katholischen Gemeindehaus in Rot am See
Anmeldung: bis 17. Juli 2026 unter Tel. 0157/53539583
Bitte beachten: Grillgut und Geschirr bitte mitbringen; Brötchen 
und Getränke werden besorgt.
Wir freuen uns auf einen tollen gemeinsamen Abend!

Firmung 2026
Am Samstag, 25. Juli 2026, spendet Domkapitular Andreas Rieg 
im Auftrag des Bischofs 31 Jugendlichen aus unserer Seelsorge-
einheit das Sakrament der Firmung. Durch Gebet, Handauflegung 
und Salbung sollen die Gefirmten in ihrem Glauben gestärkt 
werden. Begleiten Sie unsere Firmkandidaten mit Ihrem Gebet. 
Beide Gottesdienste werden vom Projektchor mitgestaltet.
Seit Anfang des Jahres konnten sich die Jugendlichen in verschie-
denen Projekten damit auseinandersetzen, wo ihr christlicher 
Glaube im Alltag wirken kann. Dekanatsjugendseelsorgerin Kers-
tin Schelkle und Diakon Harald Sittart sowie Silke Illig und Betti-
na Rüther-Jakob wirkten bei der Vorbereitung mit. Allen Beteilig-
ten herzlichen Dank für ihr Engagement.

Die Jugendlichen treffen sich am Donnerstag, 23. Juli, um 
18.30 Uhr zur Probe in der Heilig-Geist-Kirche in Gerabronn.

Weitere Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche Blaufelden
Ahornweg 3

Sonntag, 19. Juli 2026
9.30 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Mittwoch, 22. Juli 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Die Gottesdienste finden sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs 
um 20.00 Uhr statt.
Sämtliche Gottesdienste werden auch als Livestream übertragen.
Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/blaufelden kann der 
jeweilige Link angefragt werden.

Sommerkonzert in Bächlingen
mit dem Trio Piffaro
Am Sonntag, 2. August, findet ein Konzert des Bezirkskantorats 
Blaufelden in der Johanneskirche in Bächlingen statt. Beginn ist 
um 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.
Es musiziert das Trio Piffaro: Hannah Martens, Querflöte und 
Fagott, Leona Rötzsch an Querflöte und Violoncello und Bezirks-
kantorin Stefanie Pfender an der Orgel.
Zu hören sind sommerlich-heitere Stücke in unterschiedlichen 
Besetzungen von Händel, Cirri, Leclair und Chaminade. Ein be-
sonderes Highlight ist das Stück „Walpurgis“ für Flöte solo, das 
Hannah Martens vortragen wird. Sie studierte an der Musikhoch-
schule in Nürnberg Querflöte und unterrichtet an der städtischen 
Musikschule in Crailsheim, wo sie auch stellvertretende Schullei-
terin ist.

Leona Rötzsch studierte ebenfalls in Nürnberg Querflöte und un-
terrichtete viele Jahre an verschiedenen Musikschulen hier in der 
Region. Außerdem war sie Mitglied der Salonkapelle Sternen-
glanz.
Stefanie Pfender ist seit 1998 Bezirkskantorin im Kirchenbezirk 
Crailsheim-Blaufelden.

Arzt
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie werktags:
ab 18.00 Uhr (mittwochs ab 13.00 Uhr) unter der zentralen 
Rufnummer 0791/19222
am Wochenende und an gesetzlichen Feiertagen: 
ab Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr unter Tel.-Nr. 116 117 
(Notdienstpraxis am Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21) 
Dort werden Termine vergeben oder wird nötigenfalls ein 
Hausbesuch organisiert.
Nähere Informationen über den Versorgungsbereich des Alt-
kreises Crailsheim können auf der Homepage der Ärzte-
schaft Crailsheim www.aerzteschaft-cr.de abgerufen werden.

Notdienst der Landapotheken  
im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 
8.30 Uhr bis am folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Mittwoch, 15. Juli 2026
Dreikönig-Apotheke Schwäbisch Hall
Am Spitalbach 21, 74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/97 09 10
Donnerstag, 16. Juli 2026
Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
74592 Kirchberg an der Jagst, Tel. 07954/9 87 00
Freitag, 17. Juli 2026
Rößler-Apotheke Untermünkheim, Hohenloher Str. 29, 
74547 Untermünkheim, Tel. 0791/8 94 22
Samstag, 18. Juli 2026
Kilian-Apotheke Mulfingen, Hauptstr. 71, 
74673 Mulfingen, Tel. 07938/99 00 99
Sonntag, 19. Juli 2026
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, Keltergasse 13, 
74653 Künzelsau, Tel. 07940/9 10 90
Montag, 20. Juli 2026
Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3, 
74635 Kupferzell, Tel. 07944/94 00 58
Dienstag, 21. Juli 2026
Apotheke Gerabronn, Blaufeldener Str. 10, 
74582 Gerabronn, Tel. 07952/92 50 50
Mittwoch, 22. Juli 2026
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4, 
74572 Blaufelden, Tel. 07953/3 19

Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter Telefon-Nr. 
0761/12012000 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jewei-
ligen Hoftierarzt erfragt werden

Ärztlicher Notfalldienst
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Die anschließende Rede der Stufensprecherinnen Emma Beyer 
und Mia Ströbel ging auf die Besonderheiten des Jahrgangs und 
ihrer Schulzeit ein. Sie schickten vorweg, dass ihre Worte mehr 
im Herz als im Hirn wirken sollen. Trotz Corona-Lockdowns in der 
6. und 7. Klasse wuchs die Stufe über die Jahre zusammen, vor 
allem durch Tanzkurs, regnerische Grilltage und den Beitrag jedes 
Einzelnen, der einen besonderen Platz einnimmt. Es folgten die 
individuelle Zeugnisübergabe und eine Pause, die von vielen ge-
nutzt wurde, um gemeinsam Fotos an der Fotobox zu schießen, 
Grüße an die Abiturientinnen aufzuschreiben und im Gespräch 
Erinnerungen an die vergangenen Jahre auszutauschen. Die Preis-
verleihung war laut Ankündigung nicht episch wie eine Oscar-
nacht, sondern eher eine Kurzgeschichte (Fachpreise siehe Ta-
belle). Dennoch konnten viele herausragende Leistungen geehrt 
werden, wobei auffiel, dass einige Namen immer wieder nach 
vorn aufgerufen wurden.
Elternbeirätin Annegret Sarembe ging in ihrer Ansprache auf das 
Dorf ein, was ein Kind zum Heranwachsen benötigte: sie dankte 
den Eltern, Geschwistern, Großeltern sowie den Profis (Erzieherin-
nen, Lehrkräfte), die alle ihren wesentlichen Anteil daran haben, 
an diesem Tag zusammenzukommen. Das Elternbeiratsteam ver-
lieh den Sozialpreis für herausragendes soziales Engagement an 
Sophie Fluhrer. Außerdem verabschiedeten sie die Elternvertrete-
rinnen des Jahrganges mit einem kleinen Dankeschön. Die Schü-
lersprecherinnen dankten in besonderer Weise den vielen Komi-
teesprecherinnen, die als SMV-Legenden bereits seit der 8. Klasse 
Verantwortung übernommen und das Schulleben aktiv mitgeprägt 
haben. Dabei fiel auf, dass der halbe Jahrgang auf der Bühne 
stand und einen SMV-Pokal in den Händen hielt.
Beim interaktiven Quiz (Kahoot), bei dem das gesamte Publikum 
miträtseln konnte, wurde ein Blick auf besonders eindrückliche 
Erlebnisse des Jahrganges geworfen: wer behielt eine Narbe beim 
Laufen gegen eine Laterne zurück? Wer wollte aufgrund des Füh-
rerscheinbildes einem Lehrer einen Heiratsantrag machen? 
Wer brach sich ein Bein bei einer Teestubenparty? Wer kletterte 
aus Angst vor dem Hausmeister über einen Zaun? Das Publikum, 
insbesondere die Lehrkräfte und Eltern, hatten bei dem gefragten 
Insiderwissen viel Spaß, aber wenig Erfolg. So machten die Abi-
turientinnen das Siegerpodest unter sich aus. 

Umwelt aktuell

Mülltermin in der Gesamtgemeinde
Donnerstag, den 16.7.2026 ab 6.00 Uhr
Leerung der Bio- und Restmülltonnen

Schulnachrichten

Gymnasium Gerabronn
Ente gut, alles gut.
Das ist das Motto des diesjährigen Abiturjahrgangs am Gymnasium 
Gerabronn, der Abiturientchen, wie sie sich selbst nennen. Die 
feierliche Übergabe der Abiturzeugnisse fand am Donnerstag, 
9.7.2026, in festlichem und zugleich entspannten Rahmen im Fo-
rum des Gymnasiums statt. Elegante Kleider, roter Teppich und 
Sektempfang spiegelten neben Fingerfoodbuffet, Gesangs- und 
Tanzeinlage und Kahoot die Wandelbarkeit des Jahrgangs. Amélie 
Taffner und Saskia Franz führten souverän und mit strenger Zeit-
kontrolle durch den Abend. 
Als erstes zog Schulleiter Jochen Uhrhan einen Bogen vom Schul-
jahr 2018/19 bis zur Gegenwart über die letzten acht Jahre auf dem 
Bildungsozean des Gymnasiums Gerabronn. Der Abiturschnitt von 
2,3 ist etwas schlechter als in den vergangenen Jahren, dafür konn-
te auch die Traumnote 1,0 erreicht werden. Er schloss seine Glück-
wünsche zum Abitur mit dem Auftrag, dass Bildung nicht nur ein 
Privileg, sondern auch eine Verantwortung ist. Die Abiturientchen 
sollen bei Niederlagen das Gefieder trockenschütteln und weiter 
watscheln.
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Während der anschließenden Tanzeinlage zu verschiedenen Song-
schnipseln wurden die Lehrkräfte mit auf die Bühne gezogen, 
sodass die netten Worte, Dankeschöns und die Geschenküber-
gabe direkt darin übergingen. Sie zeigten, dass die meisten im 
Jahrgang viele schöne Momente mit den Lehrkräften teilten, aber 
auch „nur so hoch sprangen, wie sie mussten“. Zum Abschluss 
ertönte „Piano Man“ von Billy Joel, welches die Abiturient*innen 
Arm in Arm auf der Bühne sangen, gefolgt von einem kurzen Sign-
out-Video.

Unsere Abiturient*innen 2026:
Jan Bauer, Emma Beyer, Jasmin Bühler, Sarai Dürr-Schwab, Mar-
ta Egner, Finn Engel, Mattis Fernandes Weidner, Sophie Fluhrer, 
Leona Fohrer, Saskia Franz, Magdalena Grün, Elias Guttropf, 
Felix Hanselmann, Samuel Hofmann, Valerie Hofmann, Leonie 
Kett, Felix Kraft, Silas Kraft, Theodor Leiberich, Jana Lockstein, 
Maya Piasecki, Amelie Rapp, Pauline Rapp, Friedemar Sauerbrey, 
Tobias Schroff, Hanna Seidel, Jakob Sprenger, Mia Ströbel, Amé-
lie Taffner, Lenny Wucherer

Schulzentrum Blaufelden
Schüler helfen Schülern am Schulzentrum Blaufelden
Zum Abschluss des Schuljahres wurden am Schulzentrum Blau-
felden die Teilnahmezertifikate an die Tutorinnen und Tutoren des 
Projekts „Schüler helfen Schülern“ überreicht. Die Übergabe er-
folgte durch Frau Turba, die das Projekt betreut, gemeinsam mit 
Bürgermeister Herrn Dieterich.
Im vergangenen Schuljahr haben zahlreiche Schülerinnen und 
Schüler freiwillig einen Teil ihrer Freizeit investiert, um Mitschüle-
rinnen und Mitschüler in den Hauptfächern zu unterstützen. Mit 
viel Geduld, Verantwortungsbewusstsein und Engagement be-
reiteten sie Nachhilfestunden vor, erklärten Unterrichtsinhalte 
noch einmal verständlich und halfen dabei, Wissenslücken zu 
schließen sowie das Selbstvertrauen ihrer Nachhilfeschülerinnen 
und Nachhilfeschüler zu stärken. 
Für diesen Einsatz erhalten die Tutorinnen und Tutoren sieben 
Euro pro Nachhilfestunde (45 Minuten). Ermöglicht wird dieses 
Angebot durch die finanzielle Unterstützung der Gemeinde Blau-
felden, die das Projekt fördert und damit einen wichtigen Beitrag 
zur individuellen Förderung von Schülerinnen und Schülern sowie 
zum sozialen Miteinander am Schulzentrum leistet. Zum Schul-
jahresende erhielten alle Tutorinnen und Tutoren ein Teilnahme-
zertifikat sowie eine Tafel Schokolade als kleines Dankeschön. 
Die Zertifikate würdigen nicht nur die geleistete Arbeit, sondern 
können auch bei späteren Bewerbungen einen positiven Eindruck 
hinterlassen.
Das Schulzentrum Blaufelden bedankt sich herzlich bei allen 
Tutorinnen und Tutoren für ihren großartigen Einsatz. Ein be-
sonderer Dank gilt außerdem Frau Turba für die Organisation und 
Begleitung des Projekts sowie Bürgermeister Herrn Dieterich und 
der Gemeinde Blaufelden für ihre Unterstützung und die finan-
zielle Förderung dieses wichtigen Angebots. Damit „Schüler 
helfen Schülern“ auch im kommenden Schuljahr so erfolgreich 
fortgeführt werden kann, wäre es schön, wenn sich möglichst 
viele Tutorinnen und Tutoren aus den Jahrgangsstufen sechs bis 
zehn bei Frau Turba melden würden – ebenso alle, die in einem 
Hauptfach (Englisch, Mathe, Deutsch) Unterstützung benötigen. 

Vereinsmitteilungen

Geschichts- und Kulturverein Langenburg 

	

Ulrich Noethen liest
„Lichtspiel“ – Das Hörbuch
Einer der Größten des Kinos, vielleicht der größte Regis-
seur seiner Epoche: Zur Machtergreifung dreht G. W. Pabst 

in Frankreich; vor den Gräueln des neuen Deutschlands flieht er 
nach Hollywood. Aber unter der blendenden Sonne Kaliforniens 
sieht der weltberühmte Regisseur mit einem Mal aus wie ein 
Zwerg. Nicht einmal Greta Garbo, die er unsterblich gemacht hat, 
kann ihm helfen. Und so findet Pabst sich, fast wie ohne eigenes 
Zutun, in seiner Heimat Österreich wieder, die nun Ostmark heißt. 
Die barbarische Natur des Regimes spürt die heimgekehrte Fami-
lie mit aller Deutlichkeit. Doch der Propagandaminister in Berlin 
will das Filmgenie haben, er kennt keinen Widerspruch, und er 
verspricht viel. Während Pabst noch glaubt, dass er dem Werben 
widerstehen, dass er sich keiner Diktatur als der der Kunst fügen 
wird, ist er schon den ersten Schritt in die rettungslose Verstri-
ckung gegangen.

Robert Löhr
„Oberammergau“
Mitten im Dreißigjährigen Krieg wird Oberammergau von der Pest 
heimgesucht – bis das Dorf gelobt, von jetzt bis in alle Ewigkeit 
die Passion Christi zu spielen, wenn Gott sie verschont. Dem un-
erfahrenen Pfarrer Johannes fällt es zu, das Bühnenstück auf die 
Beine zu stellen. In kürzester Zeit muss er Bauern und Hirten in 
Apostel und Römer verwandeln – ohne Kostüme, ohne Bühne, 
ohne einen Text. Und zudem mit einer mächtigen Gegenspielerin: 
Ortsvorsteherin Agnes hat beide Kinder an die Pest verloren, 
hasst Gott und tut alles, um das Vorhaben zu vereiteln. Bald 
spaltet sich das Dorf in Freunde und Feinde der Passion. Und Jo-
hannes muss Himmel und Hölle in Bewegung setzen, um Agnes, 
die Pest und seine eigenen Zweifel zu besiegen ...

Tania Blixen
„Babettes Gastmahl“
Die Französin Babette hat es ins nordnorwegische Dörfchen Ber-
levaag verschlagen, wo sie ihren Dienst im Haushalt der Pfarrers-
töchter Philippa und Martine tut und tagaus, tagein Brotsuppe 
und Stockfisch zubereitet. Denn ihre Herrinnen ahnen nicht, 
welches Talent in ihr schlummert: Menschen mit ihren Kochküns-
ten glücklich zu machen. Babette war ehemals die gefeierte Meis-
terköchin eines Gourmettempels, des Pariser „Café Anglais“. 
Doch für Schwelgereien und sublime Genüsse hat im hohen 
pietistischen Norden niemand einen Sinn. Bis Babette eines Ta-
ges in der Lotterie gewinnt und die Gemeinde zu einem echt 
französischen Festmahl lädt. Endlich kann sie beweisen, dass 
Gaumenfreuden Wunder wirken – und das selbst bei überzeugten 
Asketen und Kostverächtern.

Ewald Arenz
„Franken“
Franken, die lässige Schönheit: Der Bestsellerautor Ewald Arenz 
ist in Nürnberg geboren, aufgewachsen in einem steingedeckten 
Jurahaus in Burgsalach und wohnt bei Fürth, das er als die „Stadt 
im Schatten“ besonders würdigt. In seiner Erkundungsreise, aus-
gehend von der Mitte in Nürnberg, schwärmt der Autor von „Alte 
Sorten“ und „Der große Sommer“ in alle Richtungen aus und 
zeichnet das stimmungsvolle und differenzierte Porträt seiner 
Heimat – zwischen pittoresken Städtchen, barocken Baudenkmä-
lern, Kletterparadiesen und Seenlandschaft. Ewald Arenz be-
schäftigt sich mit dem spannungsreichen historischen Erbe, mit 
der kulinarischen Tradition, mit Wein- und Bierspezialitäten. Und 
mit den sprachlichen Feinheiten eines Dialekts, dessen Konso-
nanten weicher als anderswo sind.
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Schwäbischer Albverein – Ortsgruppe Langenburg
Albverein wandert im Bühlertal
Wanderführer Manfred Fuchs 
lädt freundlich ein zu einer Tour 
am Sonntag, 19. Juli 2026 mit 
Treffpunkt 9.00 Uhr beim Farm-
bau-Parkplatz.

Wir besuchen Anhausen im Bühlertal, einen kleinen Flecken, je-
doch mit historischer Bedeutung.
Die frühere Urkirche wurde im Jahre 1863 nach Verkauf abgeris-
sen.
Sehenswert ist der bis heute verbliebene und schön aufgewerte-
te Kirchplatz.

Historischer Kirchplatz von Anhausen� Urh. Bernd Haynold

Unsere knapp 5 km lange Rundwanderung streift den Ortsrand 
von Sulzdorf.
Eine Gelegenheit zur Mittagseinkehr vor Ort in Anhausen nehmen 
wir gerne wahr.
Mitwanderer sind herzlich eingeladen, wir würden uns freuen.
Euer WF Manfred Fuchs

TC Jagst Langenburg

Vorankündigungen des TC Jagst für den Monat 
Juli 2026:

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstaltung

Donnerstag 16.7. ab 18.00 Bewirtung 
im TC-Vereinsheim

Sonntag 19.7. ab 09.00 Heimspiel der Herren 2 
gegen TA VfR Altenmünster 2

ab 14.00 Heimspiel der Damen gegen 
TA DJK SG Schwabsberg-B. 1

Donnerstag 23.7. ab 18.00 Bewirtung 
im TC-Vereinsheim

Donnerstag 30.7. ab 18.00 Bewirtung 
im TC-Vereinsheim

Über zahlreiche Besucher/-innen und Zuschauer/-innen zu unse-
ren Bewirtungen und Events freuen wir uns sehr und heißen euch 
auf unserer Tennisanlage herzlich willkommen!

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Bericht zu den Württembergischen Meister-
schaften in Korntal-Münchingen
Am 20. und 21. Juni nahmen einige Schwim-
mer der DLRG-OG Gerabronn an den Württem-
bergischen Landesmeisterschaften im Ret-
tungsschwimmen in Korntal-Münchingen teil. 

Ortsgruppen aus ganz Württemberg sind an diesem Wettkampf 
vertreten.

Die Ortsgruppe war 
mit sieben Mann-
schaften und sieben 
Einzelschwimme-
rinnen am Start. Die 
Einzelschwimme-
rinnen traten von 
der Altersklasse 
(AK) 10 bis zur offe-
nen AK an.
Besonders erfreu-
lich war die Qualifi-
kation von Lea Beck 
(AK 13/14) und Fa-
bian Mack (AK 
17/18) für den Bo-
denseepokal.

Herzlichen Glückwunsch an alle! Zu den Württembergischen 
Landesmeisterschaften zu kommen, ist eine echte Leistung!
Vielen Dank an alle Helfer und Betreuer, die die Schwimmer*in-
nen das ganze Wochenende über betreut haben!
Die Bilder zeigen die verschiedenen Mannschaften.
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Was sonst noch interessiert

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum Offenen Abend PLUS am Samstag, den 
18. Juli 2026 um 18.00 Uhr mit Heike Salm zum Thema: Attention 
please – Kampf um deine Aufmerksamkeit. Der Offene Abend 
PLUS findet im e.Werk in Rot am See statt und startet mit einem 
gemeinsamen Abendessen, für das Buffet darf gerne etwas mit-
gebracht werden.
Der Offene Abend findet als Hybridveranstaltung statt, zum einen 
als Präsenzveranstaltung und zum anderen ab 19.45 Uhr online. 
Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Veranstaltungen findet 
ihr auf www.ajc-ev.de.

Kreislandfrauen Crailsheim
Die KreisLandFrauen Crailsheim laden ein zum
Sommerfest AGRILL – Gemeinsam Genießen 
am Montag, 3. August 2026, ab 18.00 Uhr an der Alten Schule in 
Amlishagen
Unter dem Motto Frisch.Saisonal.Echt erwartet die Gäste ein 
genussvoller Abend mit ehrlichen Einblicken in die Landwirt-
schaft, direkt von den Menschen, die sie leben.
Alles, was auf den Grill kommt, stammt direkt aus der heimischen 
Landwirtschaft. Frisch geerntet, saisonal abgestimmt und mit viel 
Liebe produziert. Die Zutaten spiegeln die Vielfalt und Qualität 
der regionalen Erzeugnisse wieder. 
Landwirtinnen und Erzeugerinnen erzählen persönlich, was sie 
bewegt. Ehrlich. Direkt und mitten aus dem Leben auf dem Land.
Um besser planen zu können bitten wir um Anmeldung bei Sonja 
Blumenstock, Tel. 0172 7742587, oder Sigrid Dürr, Tel. 0172 8566839.
Gäste und Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 

Beachparty Wiesenbach 18.7.2026
Auch in diesem Jahr verwandelt sich das Freibad Wiesenbach 
wieder in eine außergewöhnliche Open-Air-Partylocation. Die 
legendäre Freiluftparty verspricht beste Stimmung, sommerliches 
Ambiente und eine unvergessliche Nacht unter freiem Himmel.
Für das passende Partyfeeling sorgt in diesem Jahr DJstepi mit 
den angesagtesten Beats und einem abwechslungsreichen Mu-
sikmix. Tanzbegeisterte dürfen sich auf eine mitreißende Party-
nacht freuen.
Auch kulinarisch ist bestens für das leibliche Wohl gesorgt: Von 
erfrischenden Cocktails und frisch gezapftem Fassbier über 
Spritzgetränke und Shots bis hin zu beliebten Szenegetränken ist 
für jeden Geschmack etwas dabei.
Freut euch auf die Sommerparty des Jahres.
Daten und Fakten:
18.07.2026, 18.30 Uhr
Eintritt 5,- € (bis 21.00 Uhr FREIEN Eintritt!!!)
Freibad Wiesenbach
Infos unter beachparty-wiesenbach.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

LBG verschickt Beitragsrechnungen
Beiträge sichern Leistungen und stärken Prävention
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) versendet 
im Juli und August 2026 die Beitragsbescheide an rund 1,4 Mil-
lionen Mitgliedsunternehmen.
Die Beiträge finanzieren die umfangreichen Leistungen des Jahres 
2025 – darunter medizinische Versorgung und Rehabilitation 
nach Arbeitsunfällen, Rentenleistungen sowie die Betreuung von 
Versicherten mit anerkannten Berufskrankheiten. Gleichzeitig 
investiert die LBG weiter in Präventionsmaßnahmen, um Arbeits-
unfälle und arbeitsbedingte Erkrankungen nachhaltig zu reduzie-
ren.

Die Aufwendungen für Leistungen an Versicherte sind im Jahr 
2025 gestiegen. Gründe hierfür sind insbesondere höhere Kosten 
für Heilbehandlungen, Renten und Verletztengeld. Zudem inves-
tiert die LBG weiterhin gezielt in Präventionsangebote und Bera-
tungsleistungen, um Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten lang-
fristig zu reduzieren. Trotz dieser vorbeugenden Maßnahmen sind 
die Leistungsaufwendungen im Jahr 2025 gestiegen, weshalb 
eine Anpassung der Beiträge erforderlich wird.
Wie hoch der Beitrag im Einzelfall ausfällt, hängt von den indivi-
duellen Verhältnissen des jeweiligen Unternehmens ab. In die 
Berechnung fließen unter anderem Flächen- und Tierbestände, 
Arbeitswerte und Lohnsummen sowie die Entwicklung des Unfall-
geschehens und der Leistungsaufwendungen in den jeweiligen 
Risikogruppen ein. Je nach Produktionsverfahren können sich die 
Beiträge daher unterschiedlich entwickeln.
Der Beitragsbescheid weist den nach Abzug bereits geleisteter 
Vorschüsse verbleibenden Restbetrag aus. Dieser muss spätes-
tens am 15. September 2026 auf dem Konto der LBG eingegangen 
sein. 
Das Formular zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats kann 
im Internet abgerufen werden unter www.svlfg.de/formular- 
sepa-lastschriftmandat.

Daten zum Beitragsbescheid 2026
•	 Das Umlagesoll beträgt 1,136 Milliarden Euro (+5,9 Prozent).
•	 Der Hebesatz liegt bei 7,49 Euro (Vorjahr: 7,20 Euro).
•	 Es werden erneut um 20 Millionen Euro erhöhte Bundesmittel 

von 119 Millionen Euro bereitgestellt.
•	 Die Grundbeiträge betragen künftig zwischen 98,04 Euro und 

392,18 Euro.
•	 Vorschüsse werden zum 15.1.2027 und ggf. 15.5.2027 erneut in 

Höhe von 90 Prozent erhoben, wenn der Jahresbeitrag mindes-
tens 160 Euro beträgt.

WFG Schwäbisch Hall

Warm im Winter und kühl im Sommer
Wärmedämmung kann bei Hitze helfen
Viele denken bei Dämmung nur an den Winter. Doch gute Däm-
mung ist ein Ganzjahresgewinn: Sie schützt nicht nur vor Kälte, 
sondern kann auch einen Teil der Sommerhitze draußen halten. 
Wie das geht, und worauf Verbraucher*innen achten sollten, er-
klären die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg und das Klimazentrum.

Wie funktioniert Dämmung überhaupt?
Dämmung bremst den Wärmestrom. Das heißt, dass sich beheizte 
Räume im Winter langsamer abkühlen, wenn die Außenflächen 
gedämmt sind. Das Prinzip funktioniert auch in die andere Richtung. 
Dämmstoffe enthalten viele kleine Luftporen, und weil Luft Wär-
me nur schlecht leitet, wird der Temperaturausgleich mit einer 
Dämmung verlangsamt. 
Der Effekt, dass mit einer Dämmung im Winter weniger geheizt 
werden muss, ist bekannt. Im Sommer hält Dämmung die Räume 
länger kühl. 

Hitzeschutz im Sommer
Die zunehmende Zahl heißer Tage mit mehr als 30 °C und länge-
re Hitzeperioden in den Sommermonaten führen immer häufiger 
zur Überhitzung von Wohnräumen. Mit nachträglichen Wärme-
dämmungen kann die Erwärmung der Räume verzögert werden. 
Außerdem werden Temperaturspitzen verringert. Aber: Nicht 
überall gleichermaßen. 
Besonders wirksamen Hitzeschutz liefern Wärmedämmungen von 
Dachschrägen für die Wohnräume darunter. Räume unter Dach-
schrägen haben an heißen Tagen häufig höhere Temperaturen als 
andere Wohnräume. Grund dafür ist, dass Dachschrägen geneigt 
sind und sich stark aufheizen. Außerdem führen undichte Fugen 
häufig dazu, dass heiße Umgebungsluft gut in die Wohnräume 
eindringen kann. Beides kann mit einer nachträglichen Wärme-
dämmung verringert werden. 
Die Erwärmung von Wohnräumen unter Dachschrägen erfolgt mit 
einer Wärmedämmung verzögert, denn die Räume heizen lang-
samer auf und bleiben insgesamt auf geringeren Temperaturen. 



Klimaanlagen müssen seltener und weniger kühlen oder sind in 
manchen Häusern überhaupt nicht notwendig. Das spart den Ver-
brauch von Strom und damit von Energiekosten ein. 

Auf das richtige Material kommt es an
Wärmedämmstoffe sind Materialien mit geringer Wärmeleitfähig-
keit. Damit reduzieren sie Wärmeverluste in der Heizperiode und 
ungewollte Erwärmung an heißen Tagen. 
Für verschiedene Anwendungsbereiche eignen sich unterschied-
liche Dämmmaterialien: Bei einer Dachsanierung kommen für die 
Dämmung zwischen den Sparren Faserdämmstoffe aus Glas-, 
Steinwolle oder Naturfasern infrage. Holzfaserdämmplatten oder 
druckfeste Hartschaumdämmplatten sind für Aufsparrendäm-
mungen geeignet. 

Worauf Verbraucher*innen achten sollten
Der U-Wert 
Der U-Wert ist die wichtigste Kennzahl für die Qualität einer Däm-
mung. Er ist Maß für den Wärmeverlust und hängt davon ab, 
welche Wärmeleitfähigkeit die Dämmung hat und wie dick die 
Dämmschicht ist. Je niedriger der U-Wert ist, desto besser ist die 
Dämmung. Gesetzliche Vorschriften schreiben beim nachträgli-
chen Einbau von Dämmschichten einen Mindestwärmeschutz 
vor. 

Wärmebrücken 
Wärmebrücken sind Stellen in einem gedämmten Bereich, an 
denen der Wärmefluss stärker ist als an den übrigen Stellen. Bei 
einer Dachschräge kann das beispielsweise eine angrenzende 
Außenwand oder ein Schornstein sein, der die Fläche durch-
dringt. 
Typische Warnzeichen für Wärmebrücken machen sich meistens 
im Winter bemerkbar: Kalte Stellen sowie ein Gefühl von Zugluft 
oder Kondenswasser.
Wird bei einer Dämmung der Dachschräge eine Fuge nicht sorg-
fältig abgedichtet, handelt es sich ebenfalls um eine Wärme-
brücke, die sich an heißen Sommertagen bemerkbar machen 

kann, weil an dieser Stelle erhitzte Luft von außen in die Wohn-
räume gelangen kann. 
Eine gute Dämmung weist aus diesen Gründen möglichst wenige 
Wärmebrücken auf. Das gilt gleichermaßen für den winterlichen 
Wärmeschutz wie für den sommerlichen Hitzeschutz.
Wichtig: Wärmebrücken müssen bereits bei der Planung und Bau-
ausführung einer Dachdämmung verhindert werden. Zum Bei-
spiel durch lückenloses Einbauen der Dämmschichten und einer 
luftdichten Schicht auf der Innenseite. 

Fazit:
• Eine gute Dachdämmung kann mehr als nur warm halten – sie 

dient als Hitzeschutz in immer heißeren Sommern.
• Auch Fenster haben erheblichen Einfluss auf die Erwärmung 

von Wohnräumen an heißen Tagen. Gute Fenster und geeig-
neter Sonnenschutz senken ebenfalls das Risiko von Überhit-
zung.

• Nachträgliche Wärmedämmungen der Außenwände verringern 
Heizkosten erheblich, haben aber wegen der Sonneneinstrah-
lung durch Fenster weniger Einfluss auf die sommerliche Er-
wärmung als Dachdämmungen.

• Für den nachträglichen Einbau von Wärmedämmungen können 
Zuschüsse beantragt werden.

Fragen zum Thema Dämmung und Wärmebrücken beantworten 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und das Klimazentrum mit ihrem Angebot. Die Beratung findet 
online, telefonisch, per Video oder in einem persönlichen Ge-
spräch statt. Unsere Fachleute informieren anbieterunabhängig 
und individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis sind alle Beratungsangebote kostenfrei. 

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de oder unter unserer bundesweit kostenfreien Hotline 
0800/809802400 oder direkt beim Klimazentrum unter Tel. 
07904/9459910. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Wir suchen für unseren 
Versand einen

Mitarbeiter (m/w/d)

auf 603-Euro-Basis oder in Teilzeit.
Ihre Aufgabe ist die Bedienung unserer Zusammentrag-
anlagen sowie das Abzählen und Verpacken der 
fertigen Mitteilungsblätter. Die Arbeitszeiten für 
ca. 9 bis 10 Stunden wöchentlich sind von dienstag- 
nachmitt ags bis freitagvormitt ags möglich. Der Schwer-
punkt liegt dabei von nachmitt ags bis abends. Die 
endgülti ge Arbeitszeit wird dann noch fest vereinbart.

Voraussetzung für diese Tätigkeit ist ein gutes 
Maschinenverständnis sowie eine sorgfältige 
Arbeitsweise.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Mack unter 
Telefon 0 79 53/98 01-20 oder per E-Mail unter 
gudrun.mack@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

VOLLAUFLAGE
MITTEILUNGSBLATT BLAUFELDEN

In der Kalenderwoche 30/2026 
(23.07.2026) wird das Amtsblatt der 

Gemeinde Blaufelden an alle Haushalte 
verteilt (Druckaufl age 2.480 Stück).

Diese erreichen Sie günstig zum 
normalen Anzeigenpreis von 0,90 Euro
je mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium 
für das lokale Geschehen wird das Mitteilungsblatt

mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige 
allerhöchste Beachtung!

direkt beim Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0
Telefax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de 

Letzter Abgabetermin für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:
Dienstag, 21. Juli 2026, 10.00 Uhr
Letzter Abgabetermin für Ihre Farbanzeige:
Montag, 20. Juli 2026, 10.00 Uhr

www.krieger-verlag.de

Verteilung an alle 
Haushalte am 23. Juli 2026

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!



LEBENSRETTER 
DIREKT VOR ORT. 

Ein weiterer Defi brillator 
für Langenburg.

In medizinischen Notfällen zählt jede Sekunde. Deshalb freuen wir uns, dass 
auf dem Gelände der Firmen FARMBAU und KommInvest im InnoPark links 
am Haupteingang ab sofort ein öffentlich zugänglicher Defi brillator allen 
Bürgerinnen und Bürgern Langenburgs bereitsteht.
Ein Defi brillator (AED) kann bei einem plötzlichen Herzstillstand Leben retten. 
Das Gerät erkennt gefährliche Herzrhythmusstörungen und gibt bei Bedarf 
einen gezielten Stromstoß ab, der den Herzrhythmus wieder in Gang bringen 
kann. Die Bedienung ist bewusst einfach gehalten: Sprachansagen führen 
Schritt für Schritt durch die Anwendung, auch ohne medizinische Vorkenntnisse.

Mit der Bereitstellung des Geräts möchten wir einen wertvollen 
Beitrag für die Sicherheit in unserer Gemeinschaft leisten. 

– ANZEIGE –

Bis zu 100 %Erstattung  derKursgebühr

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Zertifizierter Rückenkurs 
in Blaufelden!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zertifizierte Kursleitung
Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor – mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbefinden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.fitunited.online/praesenzkurs!
Weitere Kurszeiten und -orte findest du auf unserer Webseite. 
Kurs- und Kontaktinformationen:

  www.fitunited.online   Blaufelden
  support@fitunited.online   0176 / 72073421

Begrenzte Plätze: max. 15 Teilnehmer!
Ort: TSV Blaufelden, Ostlandstraße 67
Start: Dienstag, 01.09.26, um 17 Uhr
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL Menschen

erreichen
war nie so einfach. 

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Anzeigen schalten im Mitteilungsblatt:
anzeigen@krieger-verlag.de

PLATZIERUNGSWÜNSCHE
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden. DER VERLAG



Herrmann & Hoffmann Projektbau GmbH 
h3-projektbau.de  •  0 791 940 930 00

ELR FÖRDERMITTEL FÜR 
IHR BAUVORHABEN – 
JETZT ANTRAG STELLEN!
FÜR NEUBAU, UMBAU, SANIERUNG 
UND ERWEITERUNG.

JETZT KOSTENLOS BERATEN LASSENANTRAGSSCHLUSS: ANFANG SEPTEMBER

JETZT KOSTENLOS BERATEN LASSENANTRAGSSCHLUSS: 

ELR FÖRDERMITTEL FÜR 
IHR BAUVORHABEN – IHR BAUVORHABEN – IHR BAUVORHABEN – 

I�  Team von H3-Projektbau I�  Team von H3-Projektbau 
                    ist für Sie da.                    ist für Sie da.

Unternehmen erhalten Zuschüsse von bis zu 300.000 €, Privat-
personen bis zu 150.000 €. Wir begleiten Sie von der Förder-
mittelberatung bis zur erfolgreichen Umsetzung Ihres Bauprojekts.

UNSERE LEISTUNGEN:
• Prüfung der Förderfähigkeit
• Erstellung des Förderantrags
• Planung und Konzeption
• Ausschreibung und Bauleitung
• Übergabe Ihres Bauvorhabens

Über 2 Mio. € ELR-Fördermittel im vergangenen Jahr für unsere 
Kunden eingeworben.

Wir suchen eine

Assistenz der 
Geschäftsleitung (m/w/d)

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

in Teilzeit (mit 20 - 30 Stunden/Woche)

Wir, die Krieger-Verlag GmbH, haben uns seit über 
50 Jahren auf die Herstellung und den Vertrieb von 
Amts- und Mitteilungsblättern spezialisiert. Derzeit 
erhalten 65 Städte und Gemeinden regelmäßig ihr 
amtliches Mitteilungsblatt von uns. Als kompetenter 
und anerkannter Partner von Verwaltungen, Handel 
und Gewerbe sorgen wir seit Jahrzehnten zuverlässig 
dafür, dass lokale Informationen dort ankommen, wo 
sie am meisten interessieren: bei den Bürgerinnen und 
Bürgern der Städte und Gemeinden.
Wir bieten Ihnen:
•  ein verantwortungsvolles und abwechslungsreiches 

Aufgabenspektrum
•  die direkte Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung
•  ein modernes Arbeitsumfeld sowie Raum für Eigen-

initiative und Weiterentwicklung
•  fl ache Hierarchien und ein gutes Betriebsklima
Ihre Aufgaben sind:
•  Sie unterstützen die Geschäftsführer im Tagesge-

schäft organisatorisch, koordinativ und strukturiert 
und schaffen Verlässlichkeit im Hintergrund

•  Sie unterstützen bei der Planung und führen Projekte 
eigenständig durch

•  Sie bereiten Bewerbungsprozesse vor und begleiten 
diese

•  Sie gestalten aktiv mit und bringen eigene Ideen zur 
kontinuierlichen Verbesserung unserer Prozesse und 
Abläufe ein

Sie verfügen über:
•  eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen 

Bereich oder einen vergleichbaren Abschluss
•  wünschenswert wäre Erfahrung in der Assistenz von 

Führungskräften oder in einer ähnlichen Position
•  gute organisatorische Fähigkeiten 
   sowie Teamfähigkeit
•  eine selbstständige Arbeitsweise, 

die Fähigkeit, Prioritäten zu setzen 
und den Überblick zu behalten

•  Sie sind interessiert und bereit, 
Neues zu lernen und sich mit uns 
in der Zukunft positiv zu entwickeln

Ihre Bewerbung mit Gehaltsvorstellung senden Sie bit-
te direkt per E-Mail an stefan.krieger@krieger-verlag.de

Postfach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Aktuelle Jobangebote 
in Blaufelden
Produktionsmitarbeiter (Spätschicht) - VZ (m/w/d)
Lagermitarbeiter mit Sprinterfahrten - TZ oder VZ (m/w/d)

Ausbildung - Start jeweils 01.09.2026
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
Feinwerkmechaniker (m/w/d)

Ausführliche Informationen auf unserer Homepage:
froebel-kunststoff.de/karriere/offene-stellen/

Fröbel GmbH - z. Hd. Katrin Pommert
Goetheweg 55 - 74572 Blaufelden
Tel. 0 79 53/9 78 40 -40 I WhatsApp 01 71/5 00 18 42
bewerbung@froebel-kunststoff.de

DER REDAKTIONSSCHLUSS 
für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist 

jeweils Montag, 10.00 Uhrjeweils Montag, 10.00 Uhr

Der Verlag

Vergessen Sie nicht,
Vergessen Sie nicht,

rechtzeitig Ihre Betriebsferien
rechtzeitig Ihre Betriebsferien

anzukündigen!
anzukündigen!

An unsere Gewerbetreibenden!


